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Seien Sie ganz herzlich vom Vorstand 

des KKJR Harz und mir gegrüßt! 
 
 

Wir haben die Vereinsarbeit reflektiert und für Sie einen aktuellen Jahresbericht 2021 
zusammengestellt. 

 
Gemeinsam haben wir einiges bewegt.  

Für die erfolgreiche Kooperation bedanken wir uns an dieser Stelle bei allen Partnern ganz 
herzlich.  

 
Mit dieser kleinen Broschüre möchten wir Sie auch über unsere neusten Pläne im Rahmen 

unserer Vereinsarbeit informieren. 
Wir freuen uns auf die Umsetzung dieser und auf eine intensive Zusammenarbeit mit Ihnen. 

 
Herzlichst 

 
  
 

  

Angelika Arndt       Pauline Peschel  
Vorstandsvorsitzende       Sozialpädagogische Fachkraft 
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1. Veränderungen im KKJR Harz 
Fachkraftwechsel 
Zum 1. Mai 2021 stellte der KKJR Harz 
eine neue sozialpädagogische Fachkraft ein. 
Pauline Peschel studierte Gesundheits- und Sozialwesen  
in Nordhausen und arbeitete anschließend in der  
stationären Jugendhilfe mit jugendlichen Migranten.  
Ihre praktischen pädagogischen Erfahrungen machte sie u.a. in der 
zirkuspädagogischen Arbeit und in der Organisation von  
Kinder- und Jugendcamps in Honduras und in Deutschland.  
Ihre Kenntnisse aus der stationären Jugendhilfe fließen nun in die 
Arbeit des KKJR Harz ein. 
 

 
 

Soziale Medien 
Im Berichtsjahr 2021 fiel die Entscheidung, stärker soziale Medien für die Vereinsarbeit zu nutzen.  

So ist der KKJR Harz nun Teil der sozialen Netzwerke Instagram und Facebook. 
Da viele Mitgliedsvereine und andere Partner diese Netzwerke nutzen, konnten nun aktuelle Informationen aus 

der Politik, der Verwaltung sowie den Mitgliedsvereinen und anderen Institutionen schneller geteilt werden.  
 

Der KKJR Harz nutzte zudem Instagram und Facebook, um Interessierte von den neuesten Entwicklungen im 
Verein zu informieren, die Mitgliedsvereine in ihrer Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen und mit Akteuren der 

Kinder- und Jugendarbeit zu kommunizieren. 
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Überarbeitung der Website  

 
 
Die Erneuerung der Website des KKJR Harz begann schon im Jahr 2020 und wurde im Berichtszeitraum 
kontinuierlich fortgeführt.  
So wurden Informationen zu Mitgliedsvereinen eingepflegt, aktuelle Termine geteilt und ein Widget erstellt,  
dass die neuesten Instagram-Beiträge beinhaltet. 
Auch eine Verlinkung für die sozialen Netzwerke Instagram und Facebook wurde auf der Website hinzugefügt.  
Der Reiter ,,Wir über uns‘‘ wurde durch Bilder des Vorstandes, der sozialpädagogischen Fachkraft und  
der Geschäftsstelle aufgewertet. 
 

2. Mitgliederversammlung 
 
Am 24.08.2021 fand die Mitgliederversammlung im Ökogarten Quedlinburg statt.  
Es wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
Angelika Arndt (AWZ – Bildungs- und Betreuungsservice 
gGmbH) und Thomas Richardt (Offener Kanal) erhielten erneut 
als Vorstandsvorsitzende bzw. als stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender das Vertrauen der Mitgliedsvereine. 
Verstärkt wurde der Vorstand durch  
Ulrich Kallenberger (Internationaler Bund).  
Er übernahm das Amt des Schatzmeisters.  
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Verabschiedet aus der Vorstandsarbeit  
wurde Cornelia Wiedenbein (Ortsjugendfeuerwehr Quedlinburg). 
Nach langem ehrenamtlichem Engagement ging sie 
in ihren wohlverdienten „Ruhestand“.  
Die Mitgliederversammlung bedankte sich ganz herzlich bei 
Cornelia Wiedenbein für die starke und langjährige 
Zusammenarbeit. 
 
Für das Amt der Kassenprüfer wurden 
Cornelia Braune (Sozialzentrum Bode) und 
Kai-Gerrit Baedje (AWO Kreisverband Harz e.V.) vorgeschlagen. Beide wurden einstimmig gewählt. 
 
Die Mitgliedsvereine sprachen sich einstimmig zudem dafür aus, dass der KKJR Harz wieder eigene Projekte für 
Kinder und Jugendliche initiiert und durchführt. 
 
 

3. Hauptinhalte der Vorstandsarbeit und 

der Geschäftsstelle 

 
Der Vorstand war das oberste Gremium zwischen den Mitgliederversammlungen. Er arbeitete ehrenamtlich auf 
der Grundlage der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und war dieser gegenüber rechenschaftspflichtig.  
 
Der Vorstand sicherte und koordinierte die Umsetzung der Satzung und der darin beschriebenen 
SprecherInnenkreise.  
 
Er gewährleistete eine enge Zusammenarbeit mit dem Jugendamt des Landkreises Harz und die 
Vorstandsvorsitzende Angelika Arndt war stimmberechtigtes Mitglied im Jugendhilfeausschuss und dessen 
Unterausschuss Planung. Als ihre Stellvertretung im Jugendhilfeausschuss engagierte sich Cornelia Braune. 
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Schwerpunkt der Vorstandsarbeit in den ersten Monaten des Jahres war die Sicherung der Arbeit des  
KKJR Harz. Dazu gehörten neben der Absicherung der Aufgaben in der Geschäftsstelle in Quedlinburg die 
Gewinnung und Einstellung einer sozialpädagogischen Fachkraft. So wurden Bewerbungsgespräche geführt und 
zu der Bewerbersituation mit den Mitarbeitern des Jugendamtes kommuniziert.  
 
Der KKJR Harz war sehr froh über die Bewerbung der Pauline Peschel.  
Nach Abschluss eines Arbeitsvertrages brachte sie aufgrund ihrer Stärken neue Impulse in die Vereinsarbeit ein 
und arbeitete schnell eng mit dem Vorstand zusammen. 
 
In den ersten drei Monaten galt es Pauline Peschel mit ihren Aufgaben in der Geschäftsstelle vertraut zu 
machen und einen direkten Kontakt zu den Mitgliedsvereinen aufzubauen. 
Zunehmend übernahm sie dabei Verantwortung und konnte wichtige Arbeitserfolge verbuchen. 
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Die Arbeitsschwerpunkte in Absprache mit dem Landkreis Harz und den Mitgliedsvereinen wurden 2021 u.a. 
wie folgt definiert:  

 
• Unterstützung Eigeninitiative und ehrenamtliches Engagement, 
• Vermittlung/ Moderation bei Konflikten unterschiedlicher Interessengruppen, 
• Beratung und Serviceangebote in der Jugendverbandsarbeit, 
• Beratung bei der Erstellung von Konzepten im Bereich der offenen Jugendarbeit, 
• Herstellung von Kommunikationsprozessen und Informationstransfer, 
• Fort- und Weiterbildungskoordinierung, 
• Initiierung eines Arbeitskreises der Praktiker der Jugendarbeit und 
• Digitalisierung. 

 
 

4. Sprecherkreise und Netzwerktreffen 
 
Die in der Satzung des KKJR Harz beschriebenen Sprecherkreise ordneten sich thematisch in die Rubriken 

• Ehrenamtsgala, 
• Projekte und 
• Planung.  

 
Im Berichtsjahr 2021 lag der Schwerpunkt der gemeinsamen Arbeit auf dem Sprecherkreis „Ehrenamtsgala“. 
Hier entschieden in mehreren Videokonferenzen Vertreter der Mitgliedsvereine, wie ehrenamtlich Tätige, die 
sich in der Kinder- und Jugendarbeit des Landkreises engagierten, auch unter Pandemiebedingungen würdig 
geehrt werden können. 
 
Für den Sprecherkreis „Planung“ gab es seitens der Mitgliedsvereine keine Bedarfe und eigene Projekte sind 
erst seit dem Beschluss der Mitgliederversammlung im August 2021 möglich.  
 
Der erste Sprecherkreis „Projekte“ ist für den 19.Januar 2022 geplant.  
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a. Sprecherkreis Ehrenamtsgala 

 
Ohne ehrenamtliches Engagement vieler wären die Angebote für Kinder und Jugendliche im Harzkreis auch 
2021 bei Weitem nicht so umfangreich und vielschichtig gewesen. 
 
Die Organisation und Durchführung der Ehrenamtsgala ist bereits seit der Kreisgebietsreform im Jahr 2007 
fester Bestandteil der Arbeit des KKJR Harz. Mit der Gala wird Ehrenamtskultur gefördert und dem Ehrenamt 
die Aufmerksamkeit entgegengebracht, dass es verdient. 
Für die Durchführung ist der Landkreis Harz wichtiger Partner. Des Weiteren unterstützen auch Unternehmen 
und Privatpersonen die Ehrungsveranstaltung. 
 
Auch 2021 schlugen im Vorfeld Vereine, Gemeinden, Kommunen und anderen Institutionen ehrenamtlich 
Tätige für eine Ehrung vor. Eine Jury wählte aus dem Pool der Vorschläge die Ehrenamtlichen aus, die dann 
im besten Fall vor einem großen Publikum geehrt werden sollten.  
Aufgrund der Pandemiesituation wurde im Sprecherkreis jedoch entschieden, von einer Präsenzveranstaltung 
abzusehen und alternative Ehrungsmöglichkeiten zu finden. Als Ergebnis wurden Ehrungspakete mit Pokalen, 
Urkunden, Gutscheinen und anderen Aufmerksamkeiten gepackt und an die 16 ausgewählten  
ehrenamtlich Tätigen versandt.  
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Diese ehrenamtlich Tätigen wurden in folgenden Rubriken geehrt: 

 
Allgemeine Kinder – und Jugendarbeit 

Astrid Pech (AWZ – Bildungs- und Betreuungsservice gGmbH Halberstadt) 
Carolin Wurkatz (Soziokulturelles Zentrum ZORA e.V. Halberstadt) 

Kathrin Kube (Verein der Pflege- und Adoptiveltern Halberstadt e.V.) 
Ralf Nitschke (IB Mitte gGmbH) 

 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Hilfsorganisationen: 
Lara Schymura (Freiwillige Feuerwehr Danstedt) 
Mirko Engelbrecht (Freiwillige Feuerwehr Ditfurt) 

 
Jung im Ehrenamt: 

Lena Böhler (Harzer Schwimmverein HSV 2002 e.V.) 
Christian Lippold (Harzer Schwimmverein HSV 2002 e.V.) 

Madlin Sacher (Pferdesportverein Dedeleben) 
 

Sport: 
Nancy Bauer (Harzer Schwimmverein 2002 e.V.) 

Martin Sonnberger (SV Lokomotive 1949 e.V. Blankenburg) 
Manja Frank (SG Stahl Blankenburg) 

Jürgen Pieper (Sportjugend im KreisSportBund Harz e.V.) 
Christian Mende (SV Olympia Schlanstedt) 

 
Sponsorenpreis: 

Michael Hoeppner (Förderverein Round Table 206 Wernigerode e.V.) 
Michael Gratzke (MEDIMAX Wernigerode) 
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b. Netzwerkarbeit  
 
Am 05.10.2021 lud der KKJR Harz zu einem ersten Netzwerktreffen der Praktiker der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit in die Geschäftsstelle in Quedlinburg zum „Sozialarbeiterfrühstück“. Insgesamt nahmen zehn 
interessierte PädagogInnen teil. 
Ziel dieses Treffens war es, die Netzwerkarbeit zu stärken, eine Bestandsaufnahme vorzunehmen und Bedarfe 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit zu erfassen. 
 
Als Herausforderungen wurden u. a. 

• der Fachkräftemangel, 
• die befristeten Förderungen der Personalstellen, 
• der Stand der Digitalisierung, 
• die Pandemie und damit verbundene Schließungen und somit der fehlende Kontakt zu den 

Zielgruppen, 
• die fehlenden Räumlichkeiten im ländlichen Raum und 
• die schwierige Situation, ehrenamtlich Mitarbeitende zu aktivieren,  

genannt.  
Diese Herausforderungen wird der KKJR Harz mit politischen Entscheidungsträgern und Vertretern des  
Landkreis Harz diskutieren. 
 
Die Teilnehmenden schätzten den Austausch als sehr positiv und für sie gewinnbringend ein.  
Die nächsten Netzwerktreffen werden am 11. Januar und 21. April 2022 stattfinden. 
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5. Unterstützung der Mitgliedsvereine 
 
Im KKJR Harz waren im Berichtszeitraum diese 26 Vereine organisiert: 
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Die Vereine wurden durch den Vorstand und/oder der sozialpädagogischen Fachkraft regelmäßig persönlich 
aufgesucht und telefonisch kontaktiert. Zudem gab es einen regen schriftlichen Austausch per E-Mail und über 
die sozialen Netzwerke. Bei allen Kontakten stand die Weitergabe von Informationen sowie die Erfassung von 
Bedarfen im Vordergrund. 
 
Ein inhaltlicher Schwerpunkt der Arbeit war 2021 die Beratung der Mitgliedsvereine zum Bundesprogramm 
„Aufholen nach Corona‘‘. Hier galt es bei Bedarf mit den Mitgliedsvereinen Projektideen zu entwickeln, Fragen 
zu Antragsstellungen zu klären und Transparenz der Angebote unter den Mitgliedsvereinen sicher zu stellen. 
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6.  Arbeitsgemeinschaft 78 
 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe sind aufgefordert laut §78 des SGB VIII Arbeitsgemeinschaften zu bilden,  
in denen anerkannte Träger der freien Jugendhilfe sowie Träger geförderter Maßnahmen partnerschaftlich und 
kontinuierlich vertreten sind. Ziel soll es sein, geplante Maßnahmen der beteiligten Akteure aufeinander 
abzustimmen, sich gegenseitig zu ergänzen und im Interesse junger Menschen und ihrer Familien 
zusammenzuwirken.  
 
Für den KKJR Harz ist in der „AG 78 Landkreis Harz“ Pauline Peschel vertreten. Sie nahm an der 
konstituierenden Sitzung am 11. Oktober 2021 teil. Inhaltliche Schwerpunkte der Sitzung waren neben 
der Wahl des Vorsitzes der Arbeitsgemeinschaft und dessen Stellvertretung der Beschluss der 
Geschäftsordnung und die Bildung thematischer Unterarbeitsgruppen. 
Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft sprachen sich für Bildung folgender Gremien aus: 

• Unterarbeitsgruppe „Kindertagesstätten“, 
• Unterarbeitsgruppe „Jugendarbeit“, 
• Unterarbeitsgruppe "Hilfen zur Erziehung“ und 
• Unterarbeitsgruppe „SGB VIII“. 

 
Die nächste Sitzung der „AG 78 Landkreis Harz“ ist für den 27. April 2022 geplant. 
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7. Überregionale Arbeit  
 
Der KKJR Harz steht im engen Kontakt mit dem Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt.  
Diese Zusammenarbeit beinhaltete den Austausch unter den Ringen Sachsen-Anhalts, Bestandsaufnahmen und 
Bedarfsanalysen aus den Kreisen. So fanden mehrere Netzwerktreffen statt, an denen Pauline Peschel teilnahm.  
Während der Klausurtagung der Ringe wurde Pauline Peschel darüber hinaus als eine der Sprecherinnen für 
die Kreis-Kinder- und Jugendringe Sachsen-Anhalt gewählt.  
Die Aufgaben als Sprecherinnen beinhalten die Teilnahme an den SprecherInnenkreisen und den 
Mitgliederversammlungen des Kinder- und Jugendrings. In letzter Instanz ist Pauline Peschel als Sprecherin 
stimmberechtigt.  
 
Der Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt lud im Berichtszeitraum zu diversen Fachtagungen und 
Weiterbildungen ein, an denen Pauline Peschel teilnahm.  

 
Eine in Präsenz besuchte Veranstaltung war der Fachtag ,,10 Jahre Eigenständige Jugendpolitik in  
Sachsen-Anhalt‘‘.  
Hier wurde ein Überblick über die letzten 10 Jahre jugendpolitischer Arbeit des Kinder- und Jugendring 
Sachsen-Anhalt gegeben und Workshops zur regionalen und kommunalen Jugendbeteiligung geboten.  
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Der Deutsche Kinder- und Jugendhilfetag fand vom 18.-20.Mai 2022 virtuell statt. Hier nahm Pauline Peschel 
an diversen Workshops teil. Inhaltlich wurden hier die Themenfelder „Digitalisierung“ „Jugendpolitik“ und 
„Gewinnung ehrenamtlich Mitarbeitender“ diskutiert. Die Veranstaltungen nutzte die sozialpädagogische 
Fachkraft des KKJR Harz kurz nach ihrer Arbeitsaufnahme auch, um sich in ihre Aufgabenfelder einzuarbeiten.  
Ihre Erkenntnisse aus den Workshops stellte Pauline Peschel den Mitgliedsvereinen zur Verfügung. 

 

8. Weiterbildungen 
 
Im Jahr 2021 besuchte die pädagogische Fachkraft des KKJR Harz folgende Weiterbildungsveranstaltungen: 
 

1. Zivil- und Steuerrecht bei gemeinnützigen Organisationen 
In diesem Bildungsangebot wurden rechtliche Grundlagen der Vereins- und Verbandsarbeit 
thematisiert. Es wurde u.a. Fragen zur Mitgliederversammlung und der Satzung besprochen.  
 

2. Cannabis-Quo vadis?  
In dieser Veranstaltung wurde ein interaktiver Präventionsparcours für Jugendgruppen im Alter 
zwischen 13 und 17 Jahren vorgestellt. In der praktischen Arbeit soll dieser eingesetzt werden, um  
der Zielgruppe sachlich fundierte und realistische Informationen zum Thema Cannabis zu vermitteln.  
 
Pauline Peschel nahm für den KKJR Harz an dieser Weiterbildung mit dem Ziel teil, als Multiplikator 
für seine Mitgliedsvereine und andere Akteure der Kinder- und Jugendarbeit auftreten zu können.  

 
Am 22.07.2021 bot der KKJR Harz selbst eine Weiterbildung zum Thema ,,Soziale Medien‘‘ für die 
Mitgliedsvereine an. Gemeinsam wurden Wege skizziert, die eine Nutzung der Netzwerke Instagram und 
Facebook für die Kinder- und Jugendarbeit erfolgreich machen.  
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Insbesondere wurden Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit diskutiert,  
Möglichkeiten des Austauschs zwischen unterschiedlichen Vereinen und deren Mitgliedern beleuchtet und das 
Akquirieren von Fördermitteln fokussiert. 
 
Auch für 2022 plant der KKJR Harz Weiterbildungsmöglichkeiten für Akteure in der Kinder- und Jugendarbeit. 
In Vorbereitung sind folgende Angebote: 

 
JULEICA 2022 

Der KKJR Harz wird wieder einen Kompaktkurs „JULEICA“ 
anbieten. An zwei Wochenenden können sich alle ab 16 Jahren, 
die in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind oder sein wollen, 

in 40 Zeitstunden ein Basiswissen aneignen.  
Eine Anmeldung ist unter  

https://kkjr-harz.de/index.php/juleica 
ist erforderlich. 

   
 

 

 

,,Persönlichkeit und Kommunikation‘‘  
Im Alltag einer pädagogischen Fachkraft in der offenen Kinder- und Jugendarbeit kommen verschiedene 
Charaktere zusammen.  
Oft betrachten die handelnden Akteure die Welt aus eigener Perspektive und Herkunft und sind mit den 
Herangehensweisen anderer nicht selten überfordert.  
 
 

 
 
 
 
 

 
 

https://kkjr-harz.de/index.php/juleica
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Eine Chance für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen bietet die Auseinandersetzung mit der eigenen 
Persönlichkeit und der Arbeit im Team.  
 
Deshalb bietet der KKJR Harz im Mai 2022 in Zusammenarbeit mit der Stiftung ,,Stufen zum Erfolg‘‘ das Modul 
,,Persönlichkeit und Kommunikation‘‘ an.  

 
Diese Weiterbildung hat zum Ziel, die Selbst- und Fremdwahrnehmung des/der Pädagogen/in und die 
Wertschätzung für Diversity zu steigern und ihre Arbeit im Team und anschließend auch mit Kindern und 
Jugendlichen zu optimieren.  
 
Weitere Informationen werden zeitnah auf der Website des KKJR Harz bekannt gegeben.  
 
 
 

 
 

9. Veranstaltungsausblicke 
 

Ehrenamtsgala 2022 
Präsenzveranstaltung im Klubhaus Thale  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Website:  
https://kkjr-harz.de/index.php/ehrenamtsgala 
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Kinderstadt Andershausen 
Der KKJR Harz wird auch 2022 an Bewährtem festhalten und wieder aktiver Partner in der Kinderstadt 

Andershausen in Quedlinburg sein.  
Die Kinderstadt Andershausen bietet Kindern zwischen dem 6. und 12. Lebensjahr eine Woche lang die 

Möglichkeit sich in der Erwachsenenwelt zu probieren. 
Ob Polizei, Post, Bibliothek oder Werkstätten – die Kinder übernehmen hier die Verantwortung!  

 
Die Kinderstadt wird im Zeitraum vom 25.-29.07.2022 im Ökogarten in Quedlinburg stattfinden. 

Sie wird von dem Dachverband Reichenstrasse, dem Jugendbüro Quedlinburg und dem Ökogarten 
organisiert.  

 

 
 

Neue Arbeitsschwerpunkte  
Auf der Basis der Zusammenarbeit mit dem Jugendamt des Landkreises Harz und der Wünsche der 
Mitgliedsvereine hat sich der KKJR Harz entschieden, sich mit dem Thema ,,Erlebnispädagogik‘‘ 
auseinanderzusetzen. 
Die pädagogische Fachkraft wird hierbei helfen, die Arbeitsgemeinschaft Erlebnispädagogik in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Harz neu zu beleben und weiterzuentwickeln. 
Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen eine pädagogisch wertvolle und kreative Möglichkeit der 
Persönlichkeitsbildung und Werteentwicklung zu ermöglichen.  
Darüber hinaus sollen Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit in den Bereichen Klettern, Kanu-Guide und 
Erste-Hilfe geschult und ausgebildet werden.  
Der KKJR Harz agiert hierbei als Multiplikator. 
 
 
 

  



 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 


